
Erasmus+ an der TU Dortmund: strategische Nutzung 
verschiedener Fördermöglichkeiten und 

Schaffung von Synergien 
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TU Dortmund - Eckdaten
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• Gründung vor mehr als 50 Jahren 

• Profil: 17 Fakultäten in Natur- und 
Ingenieurwissenschaften, Gesellschafts- und 
Kulturwissenschaften und eine breit aufgestellte 
Lehrer*innenbildung für alle Schulformen 

• Lehrangebot: rund 80 Studiengänge, darunter 

12 englischsprachige Master-Studiengänge

• 32.476 Studierende

• (darunter 5.200 internationale Studierende)

• 6.598 Beschäftigte (darunter 325 Professor*innen)

• Ruhrgebietsuniversität / UA Ruhr

• Erasmus+ Beteiligung seit ca. 1994
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Welche Akteur*innen an der TUDO beschäftigen 
sich mit dem Erasmus+ Programm?
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Referat 
Forschungsförderung 17 Fakultäten 6 Dezernate

Referat Internationales 
(International Office)
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Strategische Nutzung
 Leitaktion 1: Referat Internationales / Prorektorin Internationales
 Leitaktion 2 und (3): Referat Forschungsförderung / Prorektorin Forschung

Rektorat

Zentralverwaltung

Dezernat Recht und Versicherungen Dezernat Studierendenservice

Dezernat Hochschulentwicklung und Organisation Dezernat Finanzen und Beschaffung

Dezernat Personal Dezernat Bau- und Facilitymanagement
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Hürden
• „Große“ Universität

• Vielzahl an Möglichkeiten

• Komplexität des Erasmus+ Programms

• Erreichbarkeit aller Studierenden, 
Professor*innen und Mitarbeiter*innen in den 
Fakultäten und der Verwaltung

• Hohe Fluktuation bei Erasmus+ 
Fakultätskoordinierenden / Beauftragten für 
Internationales

• Zielgruppen für Leitaktion 2 & 3 oftmals nicht in 
der Praxis über die Erasmus+ 
Fakultätskoordinierenden erreichbar

• Wenig Flexibilität in Teilen der Verwaltung bei 
„neuen“ Formaten

• „Internationales“ wird nicht in allen Bereichen 
automatisch mitgedacht

• Teilweise in KA171 und der Leitaktion 2: 
Fördervolumen vs. Aufwand

Chancen
• Strukturen oftmals vorhanden

• Vielzahl an Möglichkeiten

• Komplexität des Erasmus+ Programms

• Popularität von Erasmus+ ausnutzen

• Argument: Sichtbarkeit der eigenen HS 
erhöhen, da Erasmus+ oft als Maßstab 
herangezogen wird

• Viele Antworten auf die gewünschten Punkte 
einer jeden Internationalisierungsstrategie 
können mit dem Erasmus+ Programm 
beantwortet werden

• Expertise vorhanden (DAAD, IO, Fakultäten & 
Verwaltung, Best Practice)

• Einrichtungen an den HS können ihre eigenen 
Ziele durch Erasmus+ schneller erreichen

• Erasmus+ bringt neue Ideen und Impulse in 
bestehende Strukturen und Programme (z.B. 
Anerkennung; chancengerechte Mobilität)
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Entwickelte Strukturen und die Schaffung von Synergien

• Referatsinterne Organisation | Absprachen mit dem Rektorat
• Einbindung von Erasmus+ in die Internationalisierungsstrategie 
• Erasmus+ immer und überall präsent halten!

Partner/ „Verbündete“ innerhalb der Universität suchen und finden
 Erasmus+ Fakultätskoordinierende
 Alle Akteur*innen ins Boot holen, z.B. Personaldezernat → Erasmus+ Personalmobilität / Leitaktion 2 

& 3 → Referat Forschungsförderung / Dezernat Hochschulentwicklung und Organisation → 
Erasmus+ Mundus (internationale Masterstudiengänge) / DoBuS / Stabstelle Chancengerechtigkeit / 
Nachhaltigkeitsbüro / Talentscouts usw.

Übersichtliche Darstellung, Überblick & Information
 Webseiten International Office als Hauptinformationsquelle → nächste Folie
 Social Media (selbst posten, aber auch reposten/Querverbindungen nutzen)
 Informationsveranstaltungen / Teilnahme an Markt der Möglichkeiten usw.
 Individuelle Schulungen zu Beginn / Jahrestreffen / E-Mailverteiler
 Vernetzungstreffen 
 TUApp (Stichwort „Veranstaltungen“) 
 Persönlicher Kontakt
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Eine zentrale Stelle (z.B. International Office) muss hier als „Motor“ agieren 
und sollte nicht müde werden, zu informieren, zu vernetzen, zu motivieren, zu 
beraten und die Strategie immer wieder neu zu überprüfen und anzupassen.
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Internationalization

Several international master and joint degree programs:

Currently, more than 5,200 international students 
from more than 115 nations are enrolled at 
TU Dortmund!
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English-
taught master 

programs

Automation and Robotics | Chemical Engineering – “Process Systems 

Engineering” | Chemistry | Chemical Biology | Data Science | Econometrics |

Manufacturing Technology (MMT) | Religion, Ethics and Politics

Joint 
degree

programs

Advanced Methods in Particle Physics 
(IMAPP) | SPRING - Regional Development 
Planning and Management
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